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Vorwort

Dieses Europäische Dokument wurde vom CEN /TC 331 �Postal Services� erarbeitet, dessen Sekretariat von NNI
gehalten wird.

Dieses Europäische Dokument muss den Status einer nationalen Norm erhalten, entweder durch Veröffentlichung
eines identischen Textes oder durch Anerkennung bis Mai 2003, und etwaige entgegenstehende nationale Normen
müssen bis Mai 2003 zurückgezogen werden.

Dieses Dokument wurde unter einem Mandat erarbeitet, das die Europäische Kommission und die Europäische
Freihandelszone dem CEN erteilt haben, und unterstützt grundlegende Anforderungen der EU-Richtlinien.

Anhang A ist normativ. Anhang B ist informativ.

Entsprechend der CEN/CENELEC-Geschäftsordnung sind die nationalen Normungsinstitute der folgenden Länder
gehalten, diese Europäische Norm zu übernehmen: Belgien, Dänemark, Deutschland, Finnland, Frankreich,
Griechenland, Irland, Island, Italien, Luxemburg, Niederlande, Norwegen, Österreich, Portugal, Schweden,
Schweiz, Spanien, die Tschechische Republik und das Vereinigte Königreich.
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1 Anwendungsbereich

Diese Europäische Norm legt die Anforderungen und Prüfverfahren für die Öffnungen zur Auslieferung von
Briefpost fest, die in Übereinstimmung mit den Einbauanweisungen des Herstellers montiert sind.

Sie berücksichtigt Schutz und Aufbruchsicherheit sowie Sicherheit und Bedienerfreundlichkeit für den Benutzer
sowie für die Zusteller Ergonomie und Effizienz. Sie ermöglicht die tägliche Auslieferung der überwiegenden
Menge der Briefpost in gutem Zustand.

2 Normative Verweisungen

Diese Europäische Norm enthält durch datierte oder undatierte Verweisungen Festlegungen aus anderen
Publikationen. Diese normativen Verweisungen sind an den jeweiligen Stellen im Text zitiert, und die Publikationen
sind nachstehend aufgeführt. Bei datierten Verweisungen gehören spätere Änderungen oder Überarbeitungen
dieser Publikationen nur zu dieser Europäischen Norm, falls sie durch Änderung oder Überarbeitung eingearbeitet
sind. Bei undatierten Verweisungen gilt die letzte Ausgabe der in Bezug genommenen Publikation (einschließlich
Änderungen).

ISO 269, Briefumschläge; Bezeichnungen und Größen.

EN 1670, Schlösser und Beschläge � Korrosionsverhalten � Anforderungen und Prüfverfahren.

3 Begriffe

Für die Anwendung dieser Europäischen Norm gelten die folgenden Begriffe.

3.1
Einwurföffnung
Öffnung, durch welche die Briefpost geliefert wird

3.2
Komponente der Einwurföffnung
alle Teile, die vom Hersteller der Hausbriefkästen und Briefeinwürfen bereitgestellt werden, einschließlich
Installationsmaterial

3.3
Einbruchsvorbeugung
Schutz gegen das unbefugte Öffnen von Türen und Fenstern

3.4
Gehäuse des Hausbriefkastens
Behälter, der die angelieferte Briefpost aufnimmt, ohne Kastentür, Klappe und Rahmen

3.5
Boden-Ebene auf der Einwurfseite
Boden-Ebene an der Posteinwurfseite, an die Rückwand oder Tür grenzend, an der sie eingebaut ist, mit
ausreichend großem Platz zum Stehen für den Zusteller

3.6
Türinstallation
Installation eines Briefeinwurfs oder Hausbriefkastens in eine Tür

3.7
Klappe des Hausbriefkastens
Drehbare Komponente, im Allgemeinen flach, deren Zweck es ist, die Einwurföffnung abzudecken und/oder zu
abzudecken. Klappen können nach innen oder außen öffnen

3.8
Rahmen des Hausbriefkastens
Teile, welche die Einwurföffnung direkt umgeben
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3.9
Prüfumschlag
Umschlag, der benutzt wird, um die unbehinderte Lieferung der Briefpost zu prüfen

3.10
Schließverschiedenheit
Unterscheidung der Kombinationsmechanismen von Schlössern gleicher Bauart, so dass jedes Schloss nur mit
seinem(n) entsprechendem(n) Schlüssel(n) betätigt werden kann

3.11
Briefeinwurf

Einwurföffnung mit einer Klappe, die sich an einer Tür, an einer Tür-Seitenwand oder einer Wand befindet und aus
einem Rahmen, einer Klappe und Installationsmaterial besteht

3.12
Briefpost
Gegenstand, der nach der Geschwindigkeit der Bearbeitung oder dem Sendungsinhalt eingestuft wird

ANMERKUNG Klassifizierung nach der Geschwindigkeit der Bearbeitung: z. B. Eilzustellung oder Nichteilzustellung.
Klassifizierung nach dem Inhalt: z. B. Brief, Postkarte, Drucksache, Blindensendung und Päckchen.

3.13
Schließanlage
Schließanlage, bei der jedes Schloss mechanisch, elektronisch oder durch andere Schlüssel betätigt wird

3.14
Hausbriefkasten
Behältnis für die Aufnahme von Postsendungen am Wohnsitz des Empfängers

3.15
Boden-Ebene auf der Entnahmeseite
Boden-Ebene an der Postentnahmeseite, an die Rückwand oder die Tür grenzend, an der sie eingebaut ist, mit
ausreichend großem Platz zum Stehen für den Benutzer

3.16
Durchwurfkasten
Einwurföffnung an der Vorderseite, Entnahme an der Rückseite

3.17
Diebstahlvorbeugung
Schutz vor Diebstahl von Briefpost

4 Klassifizierung

4.1 Einwurftypen

Nach dieser Norm können Einwurföffnungen in vier Typen eingeteilt werden, indem die folgenden
Einteilungskriterien benutzt werden.

a) Typ 1: Einwurföffnungen für Hausbriefkästen, die im Außenbereich benutzt werden (Siehe 6.6.1 und Bild A.1)

b) Typ 2: Einwurföffnungen für Hausbriefkästen, die im Innenbereich benutzt werden

c) Typ 3: Einwurföffnungen für Durchwurfbriefkästen

d) Typ 4: Einwurföffnungen für Briefeinwurf, die in einer Tür oder in einer Seitenwand der Tür montiert sind
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4.2 Einwurfgrößen

Zwei Größen werden ausgewiesen (für die Abmessungen siehe Tabelle A.1 und Bild A.1)

a) Größe 1

b) Größe 2

4.3 Widerstand gegen Korrosion

Drei Stufen der Korrosionsbildung werden entsprechend EN 1670 ausgewiesen (Siehe 5.5.1)

a) Stufe 0

b) Stufe 3

c) Stufe 4

4.4 Sicherheit

Zwei Sicherheitsstufen werden ausgewiesen (Siehe 5.6.2)

a) Stufe 1

b) Stufe 2

5 Anforderungen

Die Prüfverfahren, die sich auf die nachfolgenden Punkte beziehen, werden in Abschnitt 6 in derselben
Reihenfolge wie nachstehend aufgeführt beschrieben.

5.1 Komponenten

Befestigungsanweisungen, die den richtigen Einbau in Übereinstimmung mit dieser Norm ermöglichen, müssen mit
jedem einzelnen Produkt mitgeliefert werden.

Im Allgemeinen muss die Einwurföffnung mit einer Klappe ausgestattet werden. Dies ist nicht notwendig, wenn die
Komponenten zum Gebrauch für den Innenbereich vorgesehen sind.

5.2 Abmessungen

Im Allgemeinen muss die Einwurföffnung den Abmessungen nach Tabelle A.1 entsprechen.

5.2.1 Kleinere Einwurföffnungen � Typen 1, 2 und 3

Wenn die Briefpost durch andere Möglichkeiten als durch die Einwurföffnung zugestellt werden kann, können die
Abmessungen der Einwurföffnung kleiner als die in Tabelle A.1 angegebenen Masse sein. Diese müssen so
ausgelegt sein, dass die Größe der Öffnung im geöffneten Zustand die Mindestanforderungen von Tabelle A.1
erfüllt. Die Vorrichtung muss die entsprechenden Anforderungen von Abschnitt 5 erfüllen.

5.2.2 Prüfumschlag

Es muss möglich sein, den Prüfumschlag durch die Einwurföffnung zu werfen, ohne ihn zu falten oder zu
beschädigen. Es muss möglich sein, den Prüfumschlag aus dem Hausbriefkasten zu entfernen, ohne ihn zu falten
oder zu beschädigen (nur für die Typen 1, 2 und 3).

Die Gesamtdicke des Prüfumschlages (einschließlich Umschlag C4-ISO [ISO 269]) ist 24 mm mit einer
Grenzabweichung von + 0 mm bis − 1 mm. Der Umschlag ist mit Format A 4-Papier gefüllt, das eine flächen-
bezogene Masse von 80 g/m² hat.
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